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Audit Gesunde KiTa 
Rezertifizierung 
Ergänzender Qualitätsbericht vom:          Erstzertifizierung im Jahr: 
 
Allgemein 
 

Name und Anschrift:   

E-Mail:   Datum:   

Kitaleiter/-in:  Telefon:   

Träger:   Qualitätsbeauftragte/-r:  
 
 

 
Angaben zu Rahmenbedingungen  
(z.B. Größe, Standort, Anzahl der Kinder, Erzieher/-innen, Benennung weiteres Personal, 
Pädagogische Ansätze, KiTa-Profil, etc.) 
 

 
 
 
 
 

 

Kategorien 
 
1. Gesundheitsverhältnisse  
 

Positive Entwicklung:  
 

 
 
 
 

Hindernisse und 
Stolpersteine:  

 
 
 
 

 
2. Gesundheitskompetenzen der Kinder  
 

Positive Entwicklung:  
 

 
 
 
 

Hindernisse und 
Stolpersteine:  
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3. Kita-Kultur 
 

Positive Entwicklung:   
 
 
 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

 
 
 
 

 
4. Gesundheitskompetenzen des KiTa-Personals 
 

Positive Entwicklung:  
 

 
 
 
 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

 
 
 
 

 
5. Kinderentwicklung 
 

Positive Entwicklung:   
 
 
 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

 
 
 
 

 
6. Sicherheit 
 

Positive Entwicklung:   
 
 
 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

3 
 

5. Qualitätsmanagement 
 

Positive Entwicklung:   
 
 
 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

 
 
 
 

 
 
Was haben wir uns für die nächsten 3 Jahr vorgenommen? 
(Erkenntnisse/Maßnahmen, die sich durch die Selbstbewertung für die KiTa ergeben haben) 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Datum        Unterschrift  


	Text1: 28.07.15
	Text2: 2008
	Text3: Intr. Kita Regenbogenland, Salutstr.8, 08066 Zwickau
	Text4: regenbogenland@solidarsozialring.de 
	Text5: 28.07.15
	Text6: Frau Kati Lissy
	Text7: 0375/475810
	Text8: Solidar-Sozialring gGmbH
	Text9: Fr.Maretzky,Fr.Richter
	Text10: - Kita "Regenbogenland" liegt im Neubaugebiet im Stadtteil Eckersbach 
- ehem. Kinderkombination wurde 1983 gebaut und 2010 saniert 
- 1500m² Innenfläche,6000m² Außengelände 
- 257 Kinder, 31 Pädagogen, 2 Köche, 4 Küchenhilfen, Hausmeister, ein  FSJ'ler, FöJ'lerin
- Situationsansatz, Montessoripädagogik, Kneipp, Waldgruppe
	Text11: Die Umgestaltung des Gartens schreitet weiter voran. Durch die Kreativität und Einsatzbereitschaft der männlichen Pädagogen wird der Garten für Kinder und Erzieher anders und vielseitig nutzbar.
	Text12: 
	Text13: Die stetige Verbesserung des Speiseplans sowie die Zubereitung gemeinsamer Mahlzeiten mit den Kindern in den Gruppen fördert sowohl die Gesundheit als auch die Kompetenzen der Kinder. 
	Text14: 
	Text15: Die Qualität der Entwicklungsgespräche wurde gesteigert, da die Pädagogen unter anderem Elternbriefe des BBW zur Sprachentwicklung  von Kindern immer zum Geburtstag des Kindes mitgeben.
	Text16: 
	Text17: Es kommen verstärkt vielfältige Medien zum Einsatz (z.B. digitaler Bilderrahmen, Videokameras, Laptop, Beamer)
	Text18: Um die Scheu vor der Kamera abzulegen muss der regelmäßige/tägliche Umgang damit in Fleisch und Blut übergehen.
	Text19: Bei unserem diesjährigen Kinderfest wurden gesunde Smoothies aus Obst und Gemüse hergestellt und kostenfrei angeboten.
	Text20: Um gerade bei der Nutzung von Gemüse als Zutat Vorbehalte bei Groß und Klein abzubauen wurden Gratiskostproben angeboten.
	Text21: Der Hof der Kita wurde eingezäunt, so dass sie Sicherheit der Kinder, die das Haus verlassen oder den Garten, auch im Bereich vor der Kita noch gewährleistet ist. Straßenschild = Schrittgeschwindigkeit
	Text22: 
	Text23: Die Konzeption wurde um den Punkt "Beschweremanagement" erweitern im Jahr 2014.
	Text24: 
	Text25: Oberste Priorität ist es den erarbeiteten Standard zu halten.
Weiterhin ist geplant wie im QM-Bericht bereits erläutert eine Rezeptsammlung für Frühstück und Vesper zu erstellen um diese für die gesamte Einrichtung nutzbar zu machen. Außerdem werden verschiedene Veränderungen im Außenbereich zukünftig noch umgesetzt. 
	Text26: 


